
            Joedel u. Simon mit Julia & Samuel Pietschmann                                
 12206 P.O. Box, Ortigas Centre Postoffice, 1605 Pasig City, Philippines 

Hallo ihr Lieben,  

wir sind in dieses Jahr 2020 mit viel Rauch und Explosionen gestartet! Und zwar nicht nur an Silvester…. 
 

Ausbruch des Taal-Vulkans  
……sondern durch die Eruption des nahegelegenen Vulkans 

Taal. Er liegt ca. 60km Luftlinie von uns entfernt und ist ein 

beliebtes Ausflugsziel. Auch wir selbst waren öfters dort und 

sogar schon einmal oben am Krater. Obwohl die 

Vulkanologen seine Aktivitäten im inneren der Erde seit 

langer Zeit beobachten, kam der Ausbruch doch für alle 

überraschend. Am 12. Januar explodierte der Berg und 

schleuderte kilometerhohe Asche- und Rauchwolken in 

den Himmel. Der feine Vulkansand fiel auch bei uns in 

Manila herunter und bedeckte alles mit einer grauen 

Staubschicht, die nach Schwefel stank. Besonders die 

mikroskopischen Partikel sind für die Lunge sehr 

gefährlich. Deswegen mussten wir für drei Tage die 

Fenster geschlossen halten und für zwei Tage fiel der 

Schulunterricht aus! Nach draußen sind wir nur mit 

Atemmaske gegangen. Trotz all der Aufregung und 

Beunruhigung sind wir natürlich sehr dankbar dafür, 

dass es bei uns so glimpflich ablief. Viel schlimmer hat es 

da die Menschen getroffen, die direkt am Vulkan 

wohnen. Alles war mit grauem Schlamm bedeckt und die 

Luftqualität war sehr schlecht. Der Strom und die 

Wasserversorgung fielen teilweise aus und tausende 

Menschen mussten in Notunterkünften evakuiert werden, 

die außerhalb eines Radius von 14 Kilometern um den 

Vulkan liegen. Nun harren sie – und wir – seit drei Wochen 

darauf aus, ob der Vulkan erneut ausbricht oder ob er sich 

wieder beruhigen wird. Laut Wissenschaftlern ist der Lavafluss unter der Erde immer noch aktiv! Die 

staatlichen Nachrichten berichten von bisher 763 vulkanischen Erdbeben und viele Orte sind durch Risse im 

Boden zum Risiko geworden. Zudem sind 2,4 Millionen Schüler vom Ausbruch betroffen, weil ihre Schulen 

entweder zerstört oder aufgrund der andauernden Gefahr immer noch geschlossen sind! Bitte betet dafür, 

dass sich die Lage wieder entspannt und alle bald zur Normalität zurückkehren können! 

                                                                        Übrigens… 

- Joedel hat beim 26. Geburtstagsjubiläum der Gemeinde in Parola  
einen Chor zusammengestellt und in zwei Gottesdiensten geleitet. 

- Es kostete uns 7 Stunden um einen Aufkleber bei der jährlichen Autoregistrierung zu kriegen!  

  

    

    
             

Pietschmann 
…
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Film-Ministry Fortsetzung 
Während unserem Heimataufenthalt in Deutschland ruhte 

die Arbeit der Film-Ministry leider für ein Jahr. Das lag vor 

allem daran, dass die Verantwortlichen ihre Ausbildungen 

abgeschlossen hatten und jetzt einem vollzeitigen Beruf 

nachgehen. Daneben haben sie noch viele andere Aufgaben 

in der Gemeinde, sodass kaum Zeit übrigblieb. Umso 

schöner ist es aber nun, dass im Januar ein erstes Meeting 

mit ihnen stattfand und sie alle hochmotiviert sind, die Film-

Ministry fortzusetzen. Wir haben einige Ideen besprochen und unsere weitere Vorgehensweise geplant. Simon 

ist freudig gespannt, was nun in den nächsten Monaten geschehen wird. Er wird unterstützend mitwirken, 

aber die Verantwortung bleibt weiterhin in philippinischen Händen.  

Hochzeit von April und Jomar 
Am 25. Januar durften wir an einem sehr schönen Ereignis 

teilhaben. April Luha, ein Gemeindemitglied aus Kabisig, fragte 

uns an, ob Joedel und ich ihre „Ninang und Ninong“ sein 

könnten. Das sind Trauzeugen, die dem frischgebackenen 

Ehepaar auch in Zukunft mit Rat und Tag zur Seite stehen. Wir 

freuen uns sehr, dass April in ihrem Ehemann „Jomar“ 

Jemanden gefunden hat, der sie liebt und unterstützt. Denn 

gerade sie braucht so einen Menschen, da sie seit Geburt an 

einer schweren Herzkrankheit leidet. Wir danken Gott dafür, 

dass April entgegen aller ärztlicher Prognosen immer noch lebt und nun hoffentlich auch sehr lange ihre Ehe 

genießen darf.  

Gebetsanliegen  

• BITTE betet um Bewahrung vor einem erneuten Vulkanausbruch. Und dafür, dass den 

Menschen vor Ort beim Wiederaufbau geholfen wird und sie das Trauma gut verarbeiten 

können.  

• BITTE betet für gelingende Planungen und Vorbereitungen neuer Filmprojekte.  

• BITTE betet für Bewahrung, Gesundheit und Kraft für unseren missionarischen Dienst.  

• DANKE dafür, dass sich das Film-Ministry Team erneut treffen konnte und die Arbeit 
weitergeführt wird.  

• DANKE für die schöne Hochzeitsfeier von April und Jomar in Kabisig. 
 

 

Vielen Dank für all eure Gebete und finanzielle Unterstützung! Der Bibelvers für diesen 

Brief ist aus Psalm 50,15: „Gott spricht: ‚Bist du in Not, so rufe mich zu Hilfe! Ich werde dir helfen 

und du wirst mich preisen.‘“ 
 
Es grüßen euch ganz herzlich eure 4 Pietschmanns,  
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